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F. Schubert
„…Jede Nacht, wenn ich schlafen geh, hoff ich nicht mehr zu erwachen
und jeder Morgen kündet mir nur den gestrigen Gram.
So freude- und freundelos verbringe ich meine Tage…“

M. Claudius
Der Tod:
„…Gib deine Hand...komm’ nicht zu strafen
…Sei gutes Muts … sollst sanft in meinen Armen schlafen
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„…Gib deine Hand...komm’ nicht zu strafen
…Sei gutes Muts … sollst sanft in meinen Armen schlafen
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